
Donnerstag, den Z. Februar 1908.
Berantwortlicher Rednerei-r: O. Optik. � DxuckTVexrag und Expeditioiu O. am in Namen»

1

Amtlicb er Teil.

A. Bekanntmachungen des Landrats
M 107l _ Berlin, den 7. Januar 1908.

Allerhöchfter Erlaß.
Die Beendigung der Tätigkeit der freiwilligen Kranlenpflege in Südwestafrika gibt Mir «

swillkommene Veranlassung die selbstlose Opferwilligkeih mit welcher alle Bevölkerungsschichten
Deutschlands die Mittel für die freiwillige Krankenpflege aufgebracht haben, sowie die zu Folge
glücklicher Einführung in den staatlichen Sanitätsdienst besonders wirksame Tätigkeit der frei-
willigen Krankenpslege in Südwestafrika in vollem Maße anzuerkennen« Durch Gntfendung tüchtiger
Psleger und Pflegerinnem die zweckmäßig ausgerüstet, unter umsichtigen Delegierten, den amtlichen
Kriegssanitätsdienst wirksam unterstützt haben, ist auf dem eigentlichen Gebiete werktätigen Sama-
ritertums bei der Pflege Verwundeter und Kranker Hervorragendes geleistet worden. Durch die
Zuführung reicher freiwilliger Gaben, die den fernen, völlig fremden Verhältnissen glücklich an-
gepaßt waren, hat auch die kämpfende Truppe fortdauernd liebreiche Fürsorge und Unterstützung
erfahren. Dieser zwiefache Beweis opferwil1iger, teilnehmender Liebe aus allen Gauen der Heimat
hat in hohem Maaße dazu beigetragen, den unter Mühsalen und Entbehrungen ringendeu Kämpfern
bis zuletzt Freudigkeit, Kraft und Ausdauer zu erhalten. Die freiwillige Krankenpslegm in schweren
Zeiten entstanden, nach den Erfahrungen der großen Kriege in stetiger Friedensarbeit ausgebaut
und vervollkommneh hat so auch in Südwestafrika sich zuverlässig und leistungsfähig erwiesen nnd
durch ihr selbstloses Wirken ein neues festes Band geschlungen um Volk und Heer. Dies wird
auch für die Zukunft von Heil und Segen sein und in der gesamten Nation mit herzlichster Dank-
barkeit empfunden werden. Hiernach beauftrage Ich Sie, in Sonderheit dem ZentrabKomitee
des Deutschen Vereins vom Roten Kreuz, den Ritterordem den übrigen Organisationen, Allen,
welche unter Jhrer Leitung in aufopfernder und erfolgreicher Weise für die freiwillige Kranken-
pflege in Südwestafrika tätig gewesen sind, Weg? vsllle Anårkennung und Meinen Dank auszusprechen.

gez. l e m .
An meinen Kommissar und MilitävJnspekteur der freiwilligen Kranlenpslege

M 193l - Namslau, den 22. Januar 1908.
Nach § 56 Absatz 1 des Gewerbeunfallversicherungsgesetzes ist jeder Unternehmer eines

versicherungspflichtigen Betriebs verpflichtet, diesen zur Ueberweisung an die Berussgenossenschaft
bei der unteren Verwaltungsbehörde anznmelden Nach einer Eingabe des Verbandes der wenn
schen Berufsgenossenschaften unterbleibt diese Anmeldung in den meisten Fällen, so daß die Be-
rufsgenossenschaften ·und ihre Organe in der Regel erst nach Monaten oder Jahren zufällig von
den neu entstandenen Betrieben oder von einem Betriebswechsel Kenntnis erhalten. Zur Beseitigung
der daraus für die Geschäftsführung der Berufsgenossenschaften entftehenden Unzuträglichkeiten
veranlasse ich die Ortsbehörden des Kreises, bei den zu gewerbepolizeilichen oder fteuerlichen Zwecken
erfolgenden Anmeldungen neuer Gewerbebetriebe den Unternehmer aus die beider unteren Ver-
tvaltungsbehdrde zu bewirkende Anmeldung für die Berussgenossenschaft aufmerksam zu machen.
M W« E Namslam den 3. Februar 1908.

Die noch fehlenden Ortspolizeibehörden werden an die schleimige Einreichung des Berithts
Ober »die im Jahre l907s ansgesertigten Legitimationslarten gemäß § 44a der Gewerbeordnung
hiermit erinnert.  er. Rreißblattnerfiiunng vom 13. Januar 1905 Seite 28 Nr. 58!.: i
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M M] · · ·· · · . Natnelam den 4. Februar 1908.
· Die Ortspolizeibehorden erinnere nh erneut an die Einreichung der Nachweifnng über die
un Jahre 1907 gestorbenen vorbestraften Personen.
M 111] Deiß, den 14. Januar 1908.

Eh. SeminavPräparandemAnftalt in Oels.
Die Aufnahmeprüfung findet am Montag, den 23. März Vormittags 10 Uhr statt. Auf-

nahme finden firebfante und begabte Knaben, die Ostern mit der Konfirination die Volksfchule ver-
lassen und sich dem Lehrerbcrufe widmen wollen. Bedürftigen Schülern werden regelmäßige Unter-
fiützungen gezahlt. Jn besonderen Fällen können auch außerordentliche Beihilfen gewährt werden. Bei
der Anmeldung find vorzulegen: Tauffcheim beide Jmpffcheinh kreisärztliches Zeugnis, SchulzeugniQ

Anmeldungen nimmt �aber eit entgegen

Der öuigl. Seminar-Direktor. 
Namslam den 2. Februar 1908.

Vorftehende Belanntmachung bringe ich zur Kenntnis der Kreiseingefessenem
Die Ortsbehörden wollen für möglich} weitgehende� Verbreitung der Bekanntmachung

Sorge tragen.
M 112l Namslau, den 5. Februar 1908.

Im Anschluß an meine Kreisblattverfügnng vom 10. Dezember 1907  Stück 51 Nr. 803!
bringe ich hiermit zur öffentlichen Kenntnis, daß die nachstehend bezeichneten Bullen nachträglich
gekört worden find.

«�D«e«r gekörtjetn Ballen «�
O r t sauge; Üfäge Zllteä auf� Bemerkungen.

A b z ei d; e n g Z
Glaufche Näh, Wilhelm Rot 1 � Schlesische

Gutsbesitzen weiß gepfleckt Landraffe ·
Obischau Gafthausbefitzer Fahlrot 1 8 Simmentaler Auf Widerruf

Robert Mücke Kreuzung gekört.
Bankwitz Dominium Rot 1 2 Ostfriese

,, ,, Rot 1 2 Schlefiscbe 
Landraffe

M 113] Siatnßlau, den 29. Januar 1908.
Verpflichteh

I. der Stellenbefitzer Gottlieb Baftisch zum Gemeindevorsteher für die Gemeinde Lorzendorf
2. der Paftor Zeuie zu Prietzen zum Waifenrat für die evangelischen Mündel von Gut und

Gemeinde WdsMarchwitz sowie Gemeinde Riese.
Der Königliche Landrat und Vorfitzende des Kreis-Ausschusses.

»von Marthe.

B. Bekanntmachungen anderer Behörden.
Das Amtslokal der Unterzeichneten Kasse ist

Sonnabend, den 8. Februar er.
für den Geldverkehr gefchlossen.

Namslam den 3. Februar 1908.
Königliche Kreis- und Forstkassr. Ktebact

In das Genossenfchaftsregister ist bei der Genoffenschctft Miukowsky�er«Spar- nnd

zDarlehnskaffeuverein,···E.G.··ur. u.H. hgårtefingetragen Sorgen, das; der LsereinsStotcviilstehder,reiftellenbesitzer Robert S neewei aus dem or tan e ausge ie en un an eine e e er
Freistellenbefitzer Richard Sabart in Mülchen getreten ist. Amtsgericht Namslam 28. l. 08.

Die Arbeiten und Sichtungen zur Herftellung einer Dtingergrube nebft Viehring
auf, der Domäne S d; m o g r au sollen öffentlich verdungen werden. wie Fuhren leistet der.
Dorniinenpächter

Angebotsfortnulare Reben» gegen Erftattung von 0,80 M, zur Verfügung. Die Zeich-
nungeus liegen in� meinem Bureaus zur» Ginsicht aus. ·Eröffnungsterminr Frriiazåeden   N. Februar, VormitiagQzLOI U r. »

Oele, de« 3; Februar» 1 . . m» ividektsss
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Bekanntmarhung
« Nach § 8 Absatz II Nr. 5 des Einkommensteuergesetzes sind von dem Gesamteinkoiniiten
des Steuerpflichtigen die von demselben aus Grund rechtlicher Verpflichtung zur allmählichen
Tilgung eines aus seinem Grundbesitze haftenden Schuldkapitals zu entrichtenden Beiträge, inso-
weit dieselben 1 Prozent des Kapitals und den Betrag von 600 Mark jährlich nicht übersteigen,
in Abzug zu bringen.

Die Stadt-Sparkasse ist bereit, die bereits bei ihr bestehenden gewöhnlichen Hypotheken
in Anrortisatioirs-Hypotheken umzuwandelm Indem wir die Hppothekenschuldner unserer Stadt:
Sparkasse aus den durch die oben erwähnte Gesetzbeftiririnung ihnen erwachsenden erheblichen Vor-
teil aufmerksam machen, empfehlen wir die Uinwandlung der gewöhnlichen Hypotheken in Anrorti-
sationshhpotheketu
 Denrentsprechende Anträge werden im Geschästsziuriner unserer Stadt-Sparkasse ent-
gegengenommen

Namslau, den 28. Januar 1908.

Der Verwaltungsrgkhdfr Stadt-Sparkasse.
u z.

Nichtamtlicher Teil.

Durch den Heimgang der

Frau Baronin v. Stoseh-Lankau
hat der hiesige Bethanien-Verein einen schweren Verlust erlitten. Die
teuere Entschlafene hat für die Bestrebungen unseres Vereins ein Warmes
Herz und eine stets freundliche Hand gehabt. Wenn sie selbst viel Liebe
ihres Gottes erfahren, so hat sie sich gern und Willig auch in den Dienst
der Nächstenliebe gestellt. Matth. Kap. 5 Vers 7.-

Nams1au, den 5. Februar 1908.

Der Vorstand des Bethanienvereins.
Melz.

Heute früh endete ein schneller aber sanfter Tod das arbeitsreiche
Leben meines getreuen

Brennereiverwalters

Traugott Muhlsteif
in Kaulwitz,

nachdem er meinem Vater und mir während 35 Jahren in nie erlahmen-

dem Eifer und regster P�chttreue gedient hatte.
Dem verdienten Beamten Werde ich stets ein dankbares Gedenken

bewahren.

Grambschütz, den 30. Januar 1908.

Graf Henckel von Donnersmarck.
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Aktiva.   . Passiva. .
1. Kassenbestand am 31. 12.07 1 399,50 M. 1. Spareinlagen . . . . 100 219,13 M.
2. Guthaben bei der Verbands- 2". Geschäftsanteile . ., . . 620,00 »«

kasse . . . . . . . . 40 787,14 � 3. Reservefonds . . . . . 1817,10 �
3. Geschästsanteile bei der Ver- 4. Gewinn . . . . , . 292,26 �

bandskasse . . . . . . 2 000,00 �
4. Guthaben bei der Zentral-

Gin- und Verlaufsgenossew
schaft in Vreslau . . . 615,60 �

5. Außenstehende Darlehne . . 56 221,84 ,,
6. Wert der Mobilien . . . 446,21 ,,
7. Warenausstände . . . . 1 532,95_,_,_

Summa. 102 948,49 M. Summa. 102 948,49 �
Mitgliederbestand Ende des Vorjahres 63. Zugang in 1907 ��0�� Abgang in 1907 � 1 -�

Miihin Mitgliederbestand am 31. Dezember 1907 � 62 �

Hennersdorfer Darlehnskaffenverein e. G. m. n. H.
zu Hennersdor�.

Der »Vorftand.
Hensel. Gärtner. N eugebauer. Wabmitz. Schrott. »

6 l « Greift. Foritreviero   Kaulwitz,
Donnerstag, den 13. Februar cr., von 21I2 Uhr uaehmittags

ab im Gasthause von Kittelmaun in Kaulwitz
A. Eckhen-Nutzholz:

Ein Los Eichen 22 Stück mit 27,12 fm astreine Klötze 46 bis 73 cm stark,
,, » » » ,, 10,15 ,, desgleichen mit 1 bis 2 Aststellen

Ferner im Einzel-Ausgebot:
1 Eiche Iv., 1 III, 5 1I., 4 I., auf. 11 Stück mit 12,73 tm.

46 rm Nutzscheit  Böttcherholz!- 2 Erlen V.

B. Brennholz.
85 rm Eichen-Schein 2 rm Buchettz 2 rm Ahorn-Sein«
und 20 bis 30 rm WeichlaubholzsScheit und Krüppel.

Verkaufsbedingungen im Terrain. Zahlungsfrift l4 Tage.
Gram bs chiitz, den 3. Februar 1908. Die F0kstvekwaltung·

O O

Acht � Eme Wirtschaftuns« in guten! Zustcåtzidek  c;1.b14 Morg. Land! stehtb · « K · « zum o ortigen er au ei
eineJgLiKcgxFtu vbirig 4glesåläbirgeiijtelxiåschk. L« RitteN Demsche Voksts 14-
6 Morgen Wiese ��� Gebäude in bestemTkttxltsnventar sofort zu ber=

in größter Auswahl XII
IRS und neuesten Mustern

von den einfachsten bis zu den elegantem:
- Die neuesten Mast« i« empfehlen zu billigsten Preisen

Tllpekell Und �nden {um Kauf; X eYö/ine,

Rieger, Namslair

empfiehlt zur geneigten Beachtung Sankt« Und Tapeziekeksz
&#39; . « l L st b , S ttlHugo Gestirn, 2 Lehrlinge, kxpchånäxzihååk «.

Tapezier und Dekorateuy können bei uns sofort oder auch Ostern in die
Kirchstrasze 22. Lehre treten.
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Geschäftsverlegung h
Den geehrten Herrschaften von Namslau und Umgegend die ergebene Mit-

teilung, bat; ich von jetzt ab meine

Maichiuenbaus und Ueparatuvwerkitatt
von der Bahnhofftraße nach der Bricgcrstraßc Gegenüber: den  alte«
Kirchhof! verlegt habe und bitte, das mir bisher in so reichem Maße bewiefene
Vertrauen auch dorthin zu übertragen.

Hochachtungsvoll

.97. HEXE, 91012231411. «·
«WWWWWWWWWWWDIWWWWWWWW  ««

II lurch Schonung den
_ » Leinene

� » g»
« durch

e r  Ilendende �Weine, diees dem Leinen gibt ,

durch völlige Gern oh�
e r m Ioeigkeit den Leinen! «

nach dem Waschen

I durch Einigkeit und

er  grossezoitersparnin. beim Waschen

ist

sitt 18 lehren in Deutschland als besten Wneohmittd
geeohltlt, eine unbedingte Notwendigkeit für den gut·
solsitotoa Einleitend geworden. � Ohne Seife, Soda. oder
sonstige Zutaten an verwenden � nach Gebraucheanweieung.
zu heben In Drogen-�Kelenlelweren- e. Seltenhendl, III« euch in Apotheken.

Innen von den Fabrikanten L. linlos e ca» Köln-Ehrenfeld

In. Gülchen ist eine gute   e e « u
t: IRcststcllc  �teile Musasngxrbagitlfc�iänb 5235:2: mit,
mit circa 9 Morgen Acker unter günstigen Be: IV« VIII, m� IIHVEICICJIV Tuaspollen mm� "° m�
dingungen zu verkaufen u. sofort zu übernehmen. .�_"�{f3����"gg��2:�?°g��ä3��g��� H· Fmnkspkx «» g·

Riese» Namslam s
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Üa��rs SIIDPBRWÜPfO| zu l0 Pfg. für 2 Teller halte ich in den
verschiedensten Sorten neben der altbewährten Maggl-Würze stets auf Lager.

JOSOf Belbnltz, Namslau, Schützenstrasse 1. A

TIIBIMLB Vßflfßlßl� Eise? XII-ZEIT? III? skskstszgskspVJTPKLNEFETTIMIZIEIFUTårzsäii
6 Jahr Garantie. Centriefu gern, Wafchz Wringz Mangel; Buttermafchineiy Photin-
gwphen u. Sprechmafchinen mit voller Garantie zu außerordentlich billigen Preisen."�-t

�pllrt.� Maschinen- und Fahrradwerke G. m. b. H. Berlin. N. Ist.

Ziimauggnccllkigkruua
Dienstag, den II. d. Mts. vorm.

ll Uhr werde ich in Bankwitz
2 Stils-seine, l Werts, 1 Fabrikant,
1Magon  8autllklineitler! n. l Kommst;

meistGbietkyndsveästeiåerx Sammelort der Bieter Zwighgh Eugasypjus
im ataue ei p an. - - Z

Nainslau, den 5. Februar 1908. Salbe�: spsxzwFgckuskhs
Tschäpe, Gerichtsvollziehen Alpenkräuter r Knotench,

Bin-Malz, Malzextrakt,
Sodener, Emser Pastillen,

Fenchelhonig.

llsnar�etze,Hermann-Drogerie

Tltelier für künstlichen
Zahnerfatz.

Plomben, Zahnziehew Nervtiiten 2c.

Paul Iachmunö, Dentist,
Namslau,

Ring- und Andreaskirchstr.-Ecke,
im Hause des Herrn Kaufnr Wziontek.

�a. Zpath

«--"DETMOsLD" � E ,
 - dcins cccc Nn _H ·

nsmsttiche Zähne,
Plvmbierety ZIIhUzkehen- Nervtöteu er» Fpeziqtmgiiec  Auspiuseku!. �ßirffanter als

· r» . &#39; W519 &#39;10. . l.3,50M.Oscar Dahbora Dcnttsts VaJTTbnte. egreeit vriekeln gctajhkxitiubeewshrtes Spe-
Ramslmy Ring l8 I.  im, zralmittel bei Marthe, Kolih Drnfe u. Durch-

fall bei Kälberu liefert direkt u. an Tierärztes
_ _ Tierarzneimittelfabrih Berlin, Lehrterftxx 55.

beseitigt ficher, schnell inein klinisch erprobtessp
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Jm laufenden Geschäftsjahre 1906/07 haben fiel; die Geschäftsguthaben nicht verändert»

nicht verändert.
»Sie betragen am Anfang und Ende des Geschäftsjahres 80 M. Die Gesantthaftsumnte hat sieh

Sie betrug am Anfang und Ende des Geschäftsjahres 20000 und nichii
:16000 M. wie in der Vekanntmachung Nr. 3 des diesjährigen Kreisblattes gesagt war.
Will-mer Drteschgenosfenschaft Eingetragene Genossenschaft mit besch

Ist-Liebste.

Giinstige Kaufgelegknheitl
Jn Reichthal ist ein am Ringe in guten

»Sage belegenes und in gutem Bauzustande be-
fiixdliches Hausgrundstücb zu jedem Geschäft ge-
eignet, unter den günstigsten Zahlnngsbedingungen
preiswert sofort zu verkaufen.

Auskunft erteilt «
Reeger, mamexau.

feine Gesundheit liebt, beseitigt ihn. «
52 not. begl. Zeugntfse bezeuge»

den hilfebrmgendeuErfolg von

Klljfkfs i
z; Brust-Cl aramellen «
« _ feinschmeckeiides MalzsExtraw ·«
Ei Aerztlich erprobt und empfohlen gegen
i! Zacken,Heiterkeit,Katakkv,Vecich1eimuug,i« achenlatarrhiz Krampk u. Keucyhusten
E Palet 25 Pfli- Dose 50 Pfg.

s 7
i Kaiser gZruswkXtract

Flvsche 90 Pfg.I. Beides zu haben bei: I
g Robert Lichr.« 0. Faltin Acht. in Namslau, |

T« f �Ä«� Mu rk. ««
Talentierte Knaben mit oder ohne Vorkennts

«nisse, welche sich der Musik widmen wollen, finden
zu Ostern unter günstigen Bedingungen Aufnahme
in der uniformierten Namslauer Musikschule,

stadtifch fubvent Kapelle.
Gewissenhafter Unterricht auf allen Orchesterinstr.
Klavier Theorie.

Oscar Platze, Gekmania�Drogerie,

kapellmeifter F. » MiillerspNnugislnuz C

VIII-i

Gefällige Anfragen an Stadt«

lt: Haftpflicht.riin
Kel

steile«

iincsnz Zukawsii
Wein handlung

offeriert in bekannter Güte
diverse

Mosel-� Rhein» Rot und
ungarweine;

sowie

Portwein, Cherry, latleira um!
Mittags.

deutschen und französischen

» seet.
deutschen und französischen

Cognac
sowie

Dukatens,
echten Jamaika-Rum.

Gleichzeitig empfehle meine kom-
fortabel eingerichteten

MIIIBIIISCIIBI] Weinstuben
einer gütigen Beachtung.

;n__;A�_.

000000.:T0�-0000
G« d� t 00 »« e; «, H «« «? f0� i, .mm2: urkfelmufdjtnt
ist zu verkaufenWtw F i� D IN«I c YOU a r ° 0Rezichthah

Für mein Rolouialwarens, Zigeuneri-
und Wein-Geschäft en gros und en detail
suche ich »zum Antritt für Ostern.

emen Lebrlmw
mit guter Schulbildung. «

Gustav Rüster vorm. E. Bohm
Carlsruhe i. Seht.

Mpwsamp eniäiirortöieszshBösen Huftenu
verhüten Eucalyptisis u. stärkst-widest;
sei. P. 25 Pf. in der Adlstsspsthkksi
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�Heinrich Freierim Rathause
empfiehlt feine

�lel�fl geeöflelen, llets frischen.
Kaffecs

das �/4 Pfund zu 25, 30, 35,
40 unb 45 Pfg.

geneigten Bezahlung.

Sxhönheitslehlee
durch �Jubel: und Schniinte zu verdecken, ist naht selten ein
Verbrechen an der eigenen Gesundheit. Alten! benuize die
nach dem genialen D.21i.P. Nr. 138 988 von L- Zuckerös Co»
Berlin, hergestellte, wunderbar 1iiilde»Znck-·YY!-Scife,

»« ärztlicli empfohlen nnd tausendfach bewahrt, Preis Si! Pfg.
 Heine öjebraucßepadnng! und Mk. 1,50  groszc Geschenk-
vackiiiig! in Verbindung mit Ztkck!��o�ll«-Cräiiic, dem lierr-
lichsten und unnachahmlichfisn Panier-eure, Preis» Mit. 2,��,
Probetube 7.

wunderbare Erfolge,
zuinal bei gleichzeitiger Anwendung der nach den  nämlichen
Patent liergeftelltem �weltberühmten nnd im Gegensatz, zu
obiger äu. erst kraftig wirtenden Zenker? Patent-
Medizina -Seife, Preis 50 Pfg.  Heine �Badnng�__15%ig!
und Wer. 1,50  große Pachino, 35%ig� von ftarkfter
Wirlung!- werden täglich berichtet. Jeder, der bisher vergeb-
lich ihoffte, mache einen Versuch. Für die zarte ant der
Kinder« verwendet die denkende MutterBitttmoow leider-
Seite, D. R P» Preis. 50 Pfg» und Bitiinioor-Ktiider-
Grüne. Preis 40 Pfg» Dovpeldose 70 Pfg» das Edelste,
Beste und Reinfte für die kindliche Haut. liebevoll zugeben. Wo nicht, direkter Versand durch L. Zenker« Co»

erlitt. fßetßbamerftr. 73».

Jn Namslau echt bei
Oscar Tietzh Drogerir.

MihlheimerFeuranziiuder
2 Pack l5 Pfg.

H. Knaebel,
Seifenfabrikant

  Arbeitertagebücher
empfiehlt D. Opitz,

Ein Ftnabe
mit der erforderlichen Schulbildung, Sohn recht»
licher Eltern, findet in meinem Kolonialwarens
und SpiritnosensGeschiift unter günstigen
Bedingungen Aufnahme.

Miit-feil Hexe« Ring.
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mit guten Schulkennt:
nissen kann Ostern ein-

H. Zedletz Uhrmacherineister
Ein Lehrling.
treten.

Einen Lehrling
- gegen gute Vergütigung sncht

YI/IY�e/m eYc/iäfan.

Ei» älteres zuverlässiges Mädchen wird
zur selbständigen Führung eines einfachenHaushaltes von  zum l. April

3 Personen nach 1908 gesucht.
Gute Zeugnisse Bedingung. Meldung u. Auskunft
bis 18. Februar in I· Grimms Hoteb

Zum Taezkränzdaee
auf Sonntag, den 9. Februar, ladet freund-
liebe ein Tambor,

Gastwirt in Rundum}.

Zum Tanzhkanzkliem
Sonntag, den 9. Felsen ladet freundlichst ein

Wilhelm Weines, Gasthausbesirerz 
Krickanz

1104705
ßa/in. _

�Öacca/wm
übertreffen alle deutschen und fremden

Fabrikate durch saubere Herstellung
und appetitliches Trockenverfahren�
welche hohen Wohlgeschmack und
schönstes Aussehen gewährleisten.

[Koche mit �Knor��l

Kirchliche Nachrichten.
Am 6. Sonntage nach Epiph., d. 9. Februar predigen
Vorm. 8 Uhr Pastor Fuhrmann.
Vorm. 10 Uhr Pafior Reh.
Ruhm. 6 Uhr Pastor Weis.
Abend 8 Uhr Miidchenverein
Montag, den 10. Februar abends 8 Uhr Vibelbh

sprechung Pastor Weis.
Mittwoch, den 12. Februar nachm. 5 Uhr Bibel-

stunde in der Sakristei Pastor Reh.
Freitag, den 14. Februar vorm. 9 Uhr: Beichte und

heil. Abendmahl Paitor Nov.
Amtsivoche von Sonntag, d. 9. Februar ab {satter Mein.




